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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
Sie haben ein hochwertiges technisches Gerät erwor-
ben, mit welchem Sie lange Jahre Freude am Sauna-
baden haben werden. Dieses Saunaheizgerät wurde 
nach den aktuellen europäischen Sicherheitsnormen 
konstruiert und geprüft.
Zu Ihrer Information ist diese ausführliche Montage- 
und Gebrauchsanweisung für Sie erstellt worden. 
Beachten Sie insbesondere die wichtigen Hinweise 
und die Angaben zum elektrischen Anschluss.
Wir wünschen Ihnen eine anregende Erholung und 
ein erlebnisreiches Saunabaden.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieses Saunaheizgerät ist ausschließlich für den 
Gebrauch zur Erwärmung von Saunakabinen, in 
Verbindung mit einem entsprechenden Steuergerät 
bestimmt.

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht 
bestimmungsgemäß! Zum bestimmungsgemäßen 
Gebrauch gehört auch die Einhaltung der gängigen 
Betriebs-, Wartungs- und Instandhaltungsbedin-
gungen.

Für abweichende, eigenmächtige Veränderungen 
und daraus resultierende Schäden haftet der Her-
steller nicht; das Risiko hierfür trägt allein der Ver-
ursacher.

Allgemeine Hinweise
Überprüfen Sie zunächst, ob das Saunaheizgerät unbe-
schädigt bei Ihnen angekommen ist. Transportschäden 
reklamieren Sie umgehend bei der anliefernden Spediti-
on oder wenden Sie sich an die Firma die Sie beliefert hat. 

Beachten Sie, dass Sie ein optimales Saunaklima nur 
dann erreichen, wenn die Kabine mit ihrer Zuluft und 
Abluft, das Saunaheizgerät und das Steuergerät aufei-
nander abgestimmt sind.

Beachten Sie die Angaben und Informationen Ihrer 
Sauna-Lieferanten.

Die Saunaheizgeräte erwärmen Ihre Saunakabine durch 
aufgeheizte Konvektionsluft. Dabei wird Frischluft aus 
der Zuluftöffnung angesaugt, die durch das Erwärmen 
nach oben steigt (Konvektion) und dann in der Kabine 
umgewälzt wird. Ein Teil der verbrauchten Luft wird 
durch die Abluftöffnung in der Kabine nach außen 
gedrückt. Hierdurch entsteht das typische Saunaklima 
bei dem in Ihrer Sauna direkt unter der Decke Tempe-
raturen von ca. 110°C erreicht werden, die durch das 
Temperaturgefälle in der Kabine auf ca. 30-40°C im 
Fußbereich sinken. Daher ist es nicht ungewöhnlich, 
wenn z.B. am Temperaturfühler über dem Ofen 110°C 
herrschen, das Thermometer, welches ca. 20-25 cm unter 
der Kabinendecke an der Saunawand montiert ist, aber 
nur 85°C anzeigt. In der Regel liegt die Badetemperatur 
bei max. Temperatureinstellung im Bereich der oberen 
Liegebank zwischen 80°C und 90°C.

Beachten Sie, dass in der Kabine immer über dem Sau-
naheizgerät die höchsten Temperaturwerte entstehen 
und dort auch die Temperaturfühler und Sicherheits-
begrenzer nach den Angaben der Steuergeräte-Monta-
geanleitung anzubringen sind.

Beim ersten Aufheizen kann es zu einer leichten 
Geruchsbildung durch verdunsten von Betriebsstoffen 
aus den Fertigungsprozessen kommen. Lüften Sie 
nach diesem Vorgang Ihre Kabine, bevor Sie mit dem 
Saunabad beginnen.
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Wichtige Hinweise

•	 Bei unsachgemäßer Montage be-
steht Brandgefahr! Lesen Sie bitte diese 
Montageanleitung sorgfältig durch. Be-
achten Sie besonders die Maßangaben und 
die nachfolgenden Hinweise.

•	 Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jah-
ren und darüber sowie von Personen mit 
verringerten physischen, sensorischen 
oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen benutzt werden, 
wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwie-
sen wurden und die daraus resultierenden 
Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht 
mit dem Gerät spielen. Reinigung und 
Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kin-
dern ohne Beaufsichtigung durchgeführt 
werden.

•	 Kinder müssen beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Ge-
rät spielen.

•	 Die Montage und der Anschluss des 
Saunaheizgerätes, Steuergerätes und ande-
rer elektrischer Betriebsmittel mit festem 
Netzanschluss dürfen nur durch einen 
Fachmann erfolgen. Hierbei sind besonders 
die notwendigen Schutzmaßnahmen nach 
VDE 0100 v. § 49 DA/6 und VDE 0100 Teil 
703/2006-2 zu beachten.

•	 Saunaheizgerät und Steuergerät dürfen 
nur in Saunakabinen aus geeignetem, 
harzarmen und unbehandeltem Material 

(z.B. Nordische Fichte) verwendet werden.
•	 In der Saunakabine darf nur ein Saunaheiz-

gerät mit der erforderlichen Heizleistung 
montiert werden.

•	 In jeder Saunakabine sind Be- und Ent-
lüftungsöffnungen vorzusehen. Die Be-
lüftungsöffnungen müssen immer hinter 
dem Saunaheizgerät, ca. 5 bis 10 cm über 
dem Fußboden angeordnet werden. Die 
Mindestmaße der Be- und Entlüftungsöff-
nungen entnehmen Sie der Tabelle.

•	 Die Entlüftung wird immer diagonal ver-
setzt zum Saunaheizgerät  in der hinteren 
Saunawand im unteren Bereich ange-
bracht. Die Be- und Entlüftung darf nicht 
verschlossen werden. Bitte beachten Sie 
die Hinweise Ihres Saunakabinenliefe-
ranten.

•	 Für die Regelung bzw. Steuerung des Sau-
naheizgerätes ist eines der später angege-
benen Steuergeräte zu verwenden. Dieses 
Steuergerät wird an geeigneter Stelle an 
der Kabinen-Außenwand befestigt, die zu-
gehörigen Fühlergehäuse gemäß der den 
Steuergeräten beiliegenden Montagean-
leitung im Inneren der Saunakabine 

•	 Verfügt das Saunaheizgerät über eine in-
tegrierte Steuerung ist die Position des 
Temperaturfühlers und des Sicherheit-
stemperaturbegrenzers durch die interne 
Anordnung im Gerät ausgeführt oder nach 
den Anweisungen aus der Montageanlei-
tung in der Kabine auszuführen.
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•	 Achtung: Bedeckung und nicht vor-
schriftsmäßig gefüllter Steinbehälter ver-
ursacht Brandgefahr.

•	  Vergewissern Sie sich vor jeder Inbe-
triebnahme, dass keine Gegenstände auf 
dem Saunaheizgerät abgelegt wurden.

•	 Achtung: Während des Betriebes 
auftretende hohe Temperaturen am Sau-
naheizgerät können bei Berührung zu Ver-
brennungen führen.

•	 Das Saunaheizgerät ist nicht für den Einbau 
oder Aufstellung in einer Nische, unter der 
Bank oder unter einer Dachschräge be-
stimmt.

•	 Das Saunaheizgerät nicht bei geschlos-
sener Lufteintrittsöffnung in Betrieb neh-
men.

•	 Die Kabinenbeleuchtung mit der dazu-
gehörenden Installation muss in der Aus-
führung „spritzwassergeschützt“ DIN EN 
VDE 0100 T 703 entsprechen. Daher ist in 
Verbindung mit dem Saunaheizgerät nur 
eine Saunaleuchte mit max. 40 Watt zu 
installieren.

•	  Die Sauna-Einrichtung (Saunaheiz-
gerät, Steuergerät, Beleuchtung usw.) darf, 
bei festem Netzanschluss, nur durch einen 
örtlich zugelassenen Elektroinstallateur als 
fester Anschluss an das Netz angeschlossen 
werden. 

•	 Alle Anschlussleitungen, die im Inneren der 

Kabine verlegt werden, müssen Silikonlei-
tungen sein und für eine Umgebungstem-
peratur von mindestens 170°C geeignet. 
Werden als Anschlussleitung einadrige 
Leitungen verwendet, müssen diese durch 
ein biegsames, mit dem Schutzleiter ver-
bundenes, Metallrohr geschützt werden. 
Den Mindestquerschnitt der Anschluss-
leitung und die geeignete Kabinengröße 
im Verhältnis zur Anschlussleistung in kW 
entnehmen Sie der Tabelle.

•	 Bei der Montage des Saunaheizgerätes 
ist darauf zu achten, dass der senkrechte 
Abstand zwischen Oberkante Saunaheiz-
gerät und Saunadecke eingehalten wird. 
Den Abstand zwischen Unterkante Sau-
naheizgerät und Fußboden ebenfalls dem 
Maßbild entnehmen. Bei Standöfen ist der 
Abstand durch den Sockel bzw. die Stand-
füße vorgegeben. 

•	 Grundsätzlich ist zu beachten, dass das 
Saunaheizgerät nicht auf einen Boden aus 
leicht brennbarem Material (Holz, Kunst-
stoffbodenbelag o.ä.) platziert werden 
darf. Zweckmäßig im Bodenbereich sind 
Keramikfliesen.

•	 Fußbodenheizung in der Saunakabine be-
wirkt eine erhöhte Oberflächentemperatur 
des Fußbodenbelages.

•	 Den Abstand zwischen Ofenschutzgitter 
bzw. Liegebank und anderen brennbaren 
Materialien zum Saunaheizgerät entneh-
men Sie den Maßangaben zu dem jewei-
ligen Gerät. Die Höhe des Ofenschutzgit-
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Sollten in Ihrer Kabine keine Leerrohre vorhanden 
sein, bohren Sie unmittelbar neben dem Saunaheiz-
gerät, dort wo das Kabel aus dem Saunaheizgerät 
herauskommt ein ausreichend großes Loch in die Ka-
binenwand und führen das Kabel durch dieses Loch 
nach außen und dann zum Steuergerät . Auch an der 
Kabinenaußenseite sollte das Kabel, so wie alle an-
deren Anschlusskabel (Zuleitung zum Netz und zur 
Kabinenbeleuchtung) vor Beschädigung geschützt 
werden, z.B. durch Verlegung in Installationsrohren 
oder Anbringung von Holzabdeckleisten.
Das Saunaheizgerät darf bei Fernwirken* nur in Ver-
bindung mit einem geeigneten Abdeckschutz oder 
S-Guard System verwendet werden.
*Fernwirken = Einstellen, Steuern und/oder 
Regeln eines Gerätes durch einen Befehl, der 
außerhalb der Sichtweite eines Gerätes vorge-
nommen werden kann, wobei Übertragungs-
medien wie Telekommunikation, Tontechnik 
oder Bussysteme angewendet werden. (hierzu 
zählen auch Wochentimer).

ters muss etwa der vorderen Höhe des 
Saunaheizgerätes entsprechen.

•	 Beachten Sie auch die Vorgaben und An-
weisungen des Kabinenherstellers.

•	  Bei der Reinigung von scharfkan-
tigen Komponenten sind entsprechende 
Eigenschutzmaßnahmen zu treffen.

•	 Standöfen sind bauseitig gegen kippen zu 
sichern.

•	  Achtung: Aufgusswasser immer nur 
über dem Bereich der Steine aufgiessen.

•	  Bei finnischer Badeform nie Kräuter 
oder ähnliches in eine (falls vorhanden) 
Aufnahmeschale legen. Brandgefahr!

•	  Achten Sie bei der Kabinenausfüh-
rung darauf, dass berührbare Glasflächen 
an der Kabinen Außenseite maximal 76°C 
heiß werden dürfen. Gegebenenfalls müs-
sen Schutzeinrichtungen angebracht wer-
den.

Elektroanschluss
Diese Arbeit wird Ihr Elektroinstallateur ohne wei-
tere Erklärung gemäß dem v.g. Anschlussschema 
und nach dem in dem jeweiligen Steuergerät einge-
klebten Schaltbild durchführen können.
Beachten Sie jedoch, dass stromführende Leitungen 
aus Sicherheitsgründen nicht sichtbar an den Kabi-
neninnenwänden verlegt werden dürfen. Bei den 
meisten Saunakabinen sind deswegen bereits in 
dem Wandelement mit der Zuluftöffnung Leerrohre 
für die Kabelverlegung eingefügt .

!  Achtung!
Sehr geehrter Kunde, nach den gültigen 
Vorschriften ist der elektrische Anschluss 
des Saunaofens sowie der Steuerung nur 
durch einen Fachmann eines autorisier-
ten Elektrofachbetriebes zulässig. 
Wir weisen Sie daher bereits jetzt darauf 
hin, dass im Falle eines Garantieanspru-
ches eine Kopie der Rechnung des aus-
führenden Elektrofachbetriebes vorzule-
gen ist.
Zur Wahrung des Garantieanspruches 
dürfen ausschließlich Originalersatzteile 
des Herstellers verwendet werden.
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Technische Daten
Spannung: 			  400 V AC 3N  50 Hz

Leistungsaufnahme: 		  6,0 / 7,5 / 9,0 kW  je nach Ausführung

Höhe: 				    64 cm (* 86 cm, bei 22 cm Bodenabstand)

Breite:				    44 cm 

Tiefe: 				    33 cm

Steinfüllung: 		  15 kg (nicht im Lieferumfang enthalten)

Ableitstrom: 		  max. 0,75 mA je kW Heizleistung

Saunaheizgerät für den Einsatz in privaten Saunakabinen.

*Montagehöhe

Im Lieferumfang enthalten sind:

•	 Sauna-Heizgerät

•	 Zubehörbeutel mit:	

1 St. Kabelverschraubung PG 13,5 mit Gegenmutter

6 St. Spanplattenschrauben 5 x 25 mm

4 St. Blechschraube B 4,2 x 9,5

6 St. Linsenschrauben M 4 x 12

•	 Wandaufhängung links 6 cm

•	 Wandaufhängung rechts 6 cm

•	 Luftleitblech
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Anschlußbeispiel Saunaofen IRON III

Technische Daten

Saunaofen   
Leistung nach DIN

Einbaumaße H/B/T 
in cm 

für Kabinen-
volumen

Mindestmaß der Be- 
und Entlüftung

Gewicht ohne 
Steine und 

Verpackung

Steinfüllung
(nicht im Lieferumfang)

elektr. Anschluss
Absicherung 

Steuergerät in A
Temperatur- 
Regelbereich

Verbindung 
 Netz- 

Saunaheizgerät

6,0 kW

64 (86*) / 44 / 33
(*bei 22 cm Bodenabstand)

6 - 8 m³ 35 x 4 cm

 13,5 kg 15 kg
400 V 3N AC 

50 Hz
3 x 16 40 - 100°C

5 x 1,5

max. 10 m
7,5 kW 8 - 12 m³ 35 x 5 cm

9,0 kW 9 - 14 m³ 35 x 6 cm

Alle Angaben zu Leitungsquerschnitten sind Mindestquerschnitte in mm² Kupferleitung.

Ableitstrom: max. 0,75 mA je kW Heizleistung.

6,0 / 7,5 / 9,0 kW

Elektroanschluss durch den Elektroinstallateur:

Im Einführbereich für das Anschlusskabel am Ofen ein ca. 10 mm großes Loch in die Kabinenwand bohren. Anschlusskabel durch die 
Bohrung nach außen führen und in einer für Feuchträume geeigneten Verteilerdose mit der Zuleitung zum Netz verklemmen.

Hierzu den Anschlussplan  sowie die Vorschriften des örtlichen EVU (TAB 2000) und des VDE beachten.

 Achtung! Bausteitig muss in Ofenzuleitung eine ausreichende Absicherung und ein Netztrennschalter installiert werden.

L1

A1

A2

A3

L2 L3 N PE

B1

B2

B3

Thermostat

Sicherheits-
temperaturbegrenzer

 

M

Netz  main

400V AC 3N

Zeitschaltuhr
timer Thermostat

overheat safty 
shutdown device

reset

5 x 1,5²
max. 10 m

A1

A1

B1B

A

A

Achtung! Immer Nulleiter N mit anklemmen.

6,0 kW = 3x 2000 W
7,5 kW = 3x 2500 W
9,0 kW = 3x 3000 W

L1 L2 L3N
5 x 2,5²

Leuchte

A
bs

ic
he

ru
ng

H
au

pt
sc

ha
lte

r
Ve

rt
ei

le
rd

os
e

bauseitige Installation
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Montage Saunaheizgerät

•	 Die Mindesthöhe der Saunakabine muss innen 1,90 m betragen.
•	 Der Abstand zwischen Oberkante Heizgerät und Kabinendecke muss mind. 90 cm betragen.
•	 Die seitlichen (waagerechten) Abstände zwischen Heizgerät und Kabinenwand, sowie Ofen-

schutzgitter, Liegebank und anderen brennbaren Materialien entnehmen Sie bitte Abb. 1.

 Achtung - Stellen Sie sicher, dass die Mindestabstände eingehalten 
werden! Feuergefahr!

Mindestabstände

Abb. 1

Kabinenwand

8 
cm

33
 c

m

8 cm 44 cm 8 cm

Ofenschutzgitter

Abb. 2

•	 Die Höhe des Ofenschutzgitters muss etwa der vorderen Ofenhöhe entsprechen  (Abb. 2).
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Transportsicherung

•	 Entfernen Sie zunächst die Transportsicherung, indem Sie die beiden unteren Schrauben auf der Rückseite lösen (siehe 
Abb. 4) und die Sicherung nach unten entnehmen.

•	 Die beigefügten Spanplattenschrauben gemäß Abb. 3 mittig über der Lufteintrittsöffnung an der Kabinenwand 
befestigen. Hierbei muß zum Einhängen des Saunaheizers ein Abstand von ca. 2 mm zwischen Schraubenkopf und 
Kabinenwand vorhanden sein.

•	 Um Ihnen die Positionierung der Schrauben zu erleichtern, befindet sich auf dem Außenkarton ein Aufdruck mit den 
benötigten Abständen. Diesen können Sie als Bohrschablone verwenden. 

360

43
0

18
0

18
0

M
aß

e 
in

 m
m

2

min. 120

Lufteintrittsöffnung

Abb. 3

Abb. 4Schrauben entfernen
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Abb. 6

Anschlusskasten-Deckel

Schrauben lösen

•	 Rückseitigen Deckel des Anschlußkastens öffnen (2 Schrauben lösen) gemäß Abb. 6 und Deckel nach unten entnehmen.

Anschlußklemme

Gegenmutter

Kabelverschraubung

Anschlusskasten-Deckel

•	 Prüfen Sie, ob alle Klemmen fachgerecht angezogen sind.

•	 Anschlußkasten wieder mit dem Deckel mittels der beiden Schrauben verschließen. Achten Sie hierbei darauf, dass 
der Deckel so weit wie möglich unter den Rand des Anschlusskastens geschoben wird.

Abb. 7

Abb. 5

•	 Anschlußleitung nach Schaltplan anschließen.

•	 Ein Schaltplan ist auf der Innenseite des Anschlusskasten-Deckels angebracht. 

•	 Elektrischer Anschluss gemäß Abb. 7 und Anschlußbeispiel.

•	 Befestigen Sie das beiliegende Luftleitblech wie in Abb. 5 dargestellt. Hierzu die mittlere Schraube in der Abdeckung 
zuerst lösen und wieder mit dieser und zwei weiteren Blechschrauben 4,2 x 9,5 aus dem Polybeutel befestigen.
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•	 Anschlußleitung an Netz anschließen. Hierbei die Vorschriften des örtlichen EVU und des VDE beachten!

60 cm

22 cm

4 
cm

Spanplattenschrauben

Wandaufhängung 
mit Schlüssellöchern

Sicherungsschraube

Abb. 8

•	 Die beiden Wandaufhängungen mit den 6 Stück Linsenschrauben M4 an der Rückseite des Saunaheizgerätes befestigen. 
Achten Sie hierbei darauf, dass sich die Seiten mit den Schlüssellöchern zum Einhängen immer in der richtigen Position, 
zur Außenseite des Saunaheizgerätes hin befinden. 

•	 Jetzt können Sie das Saunaheizgerät mit den Schlüssellöchern in die bereits an der Kabinenwand befestigten Span-
plattenschrauben einhängen und anschließend mit den beiden Sicherungsschrauben an den Wandaufhängungen 
sichern. (Abb. 8).

Inbetriebnahme
Durch Drehen des Zeitschaltuhr-Drehkopfs nehmen Sie das Saunaheizgerät in Betrieb. Bei max. Einschaltung läuft das 
Gerät für ca. 4 Stunden und schaltet dann automatisch ab.

Um das Gerät auszuschalten, muss die Uhr  wieder auf „0“ gestellt werden. 

Abb. 9

min.

max.

0
1/2

11/
2

1/2 2

3 1/2

4

Thermostat

Zeitschaltuhr
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Abb. 10

Beachten Sie, dass die Sauna ca. 45-60 Minuten aufheizen muss, um das typische Saunaklima zu erreichen.

Mit dem Thermostat-Drehknopf, können Sie die Temperatur in einem Bereich von ca. 40 °C bis 100 °C vorwählen. Beachten 
Sie aber, dass die Fühler nur die Temperatur im Bereich der Fühler annehmen. In den übrigen Kabinenbereichen können 
daher Temperaturabweichungen auftreten, die aber typisch für das übliche Saunaklima sind.

Das Saunaheizgerät wird über eine Zeitschaltuhr mit Synchronmotor geschaltet. Durch die Netzfrequenz (50 Hz) gibt der 
Synchonmotor ein leichtes Geräusch ab. Hierbei handelt es sich um keinen Fehler oder Mangel des Gerätes!

Hinweis zur Temperaturregelung
Bitte beachten Sie, dass der Temperaturfühler sich im Gerät befindet, ein externer Ofenfühler ist nicht nötig. Die Größe 
und Layout der Kabine kann das Aufheizverhalten in der Kabine beeinflussen und führt zu Temperaturunterschieden. 
Darüber hinaus gibt es in einer Sauna sehr große Temperaturunterschiede zwischen der Decke und dem unteren Bereich.

Hinzu kommt, dass viele Bimetall-Thermometer (Wandanzeige) sehr träge reagieren, so dass teilweise erst nach ca. einer 
Stunde die wirkliche Temperatur angezeigt wird. Das Thermometer sollte nach Möglichkeit nicht mit der kompletten 
Gehäusefläche auf der Kabinenwand, sondern auf Abstand montiert sein. Dadurch verringern Sie die Reaktionszeit.

Wir empfehlen, durch praktische Versuche die Einstellung zu finden, die eine für Sie angenehme Temperatur gewährleistet. 
Achten Sie darauf, dass die Temperatur Ihrem persönlichen Wärmeempfinden möglichst optimal entspricht.

Mit dem Thermostat-Drehknopf können Sie die Temperatureinstellung vergrößern bzw. verringern. Beachten Sie bitte, 
dass sich die effektive Lufttemperatur aufgrund der trägen Reaktion erst mit einer gewissen Verzögerung ändern wird.

Das Saunaheizgerät ist mit einem Sicherheitstemperaturbegrenzer (STB) ausgestattet. Sollte eine Fehlfunktion vorlie-
gen, die zu einer Übertemperatur führt, so schaltet dieser STB alle 3 Phasen aus Sicherheitsgründen aus.

Sollte der STB einmal ausgelöst haben, so muss dieser mechanisch zurückgesetzt werden.

  ACHTUNG!  Trennen Sie zunächst das Saunaheizgerät vom Netz.

Drücken Sie nun den Einraststift des STB durch die runde Öffnung im Außenmantel mit einem Schraubendreher zurück 
bis Sie einen Schaltpunkt verspüren (Abb. 10)

Der STB befindet sich nun wieder in seiner funktionsfähigen Ausgangsposition.

Sollte der STB nach Inbetriebnahme wieder auslösen, muss das Gerät durch einen Fachmann überprüft werden.

Sicherheitsabschaltung
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Saunasteine
Der Saunastein ist ein Naturprodukt. Überprüfen Sie 
die Saunasteine in regelmäßigen Abständen. Die 
Saunasteine können insbesondere durch scharfe 
Aufgusskonzentrate angegriffen werden und sich im 
Laufe der Zeit zersetzen. Fragen Sie ggf. Ihren Sauna-
Lieferanten.

Die mitgelieferten Saunasteine unter fließendem 
Wasser gründlich waschen und in den Steinbehälter 
so einlegen, dass die Konvektionsluftströmung gut 
zwischen den Steinen durch zirkulieren kann 

Die Menge der Aufguss-Steine reicht  aus, um einen 
Dampfstoß zu erzeugen, bei dem ca. 5 cl Wasser je 
m³ Kabinenvolumen verdampft werden. Warten Sie 
nach jedem Aufguss ca. 10 Min. bis zum nächsten 
Aufguss. Erst dann haben sich die Saunasteine wie-
der ausreichend erhitzt.

 Geben Sie dem Aufgusswasser nie mehr 
Aufgussmittel oder ätherische Öle bei, als auf die-
sen Gebinden angegeben. Verwenden Sie niemals 
Alkohol oder unverdünnte Konzentrate.  Achtung! 
Brandgefahr!

Wartung und Pflege
Alle Saunaheizgeräte sind aus korrosionsarmen Ma-
terialen gefertigt. Damit Sie lange Freude mit Ihrem 
Saunaheizgerät haben, sollten Sie das Gerät warten 
und pflegen. Dabei müssen Sie darauf achten, dass 
die im Ansaugbereich befindlichen Öffnungen und 
Abstrahlbleche immer frei sind. Diese können sich 
durch das Ansaugen der Frischluft leicht mit Flusen 
und Staub zusetzen. Dadurch wird die Luftkonvekti-
on des Saunaheizgerätes eingeschränkt und es kön-
nen unzulässige Temperaturen auftreten.

Reinigen, bzw. Entkalken Sie die Geräte bei Bedarf. 
Bei eventuell auftretenden Mängeln oder Ver-
schleißspuren, wenden Sie sich an Ihren Saunahänd-
ler oder direkt an das Herstellerwerk.

Sollten Sie Ihre Sauna über länger Zeit nicht be-
nutzen, vergewissern Sie sich vor erneuter Inbe-
triebnahme, dass keine Tücher, Reinigungsmittel 
oder sonstige Gegenstände auf dem Saunaheiz-
gerät oder dem Verdampfer abgelegt sind.

Bitte dringend beachten!
Steine im Steinbehälter des Saunaheizers 
nicht aufschichten, sondern grob auflegen, 
damit möglichst viele Zwischenräume für 
die durchströmende Heißluft verbleiben.
Dem Saunaheizer nur abgekühlte Steine 
entnehmen.
Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass 
heiße Steine, oder Teile davon, aus dem 
Steinkorb fallen.
Brandgefahr!
Die Steine mindestens einmal pro Jahr auf 
Zersetzung sichtprüfen und ggf. austauschen!
Steine so anordnen, dass keine direkte Strah-
lung der Heizstäbe auf die Kabinenwand trifft! 

 Um die Regelung des Ofens stö-
rungsfrei zu gewährleisten, müssen die 
Heizstäbe mit Steinen bedeckt sein!
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Bei der Installation von Saunaheizgeräten ist die 
DIN VDE 0100 Teil 703 zu beachten!
Diese Norm macht in Ihrer aktuellen Ausgabe, gül-
tig seit Februar 2006, unter Änderungen Absatz 
703.412.05 folgende Aussage; Zitat:

Der zusätzliche Schutz muss für alle Stromkreise 
der Sauna durch einen oder mehrere Fehlerstrom-
Schutzeinrichtungen (RCDs) mit einem Bemes-
sungsdifferenzstrom nicht größer als 30 mA vor-
gesehen werden, ausgenommen hiervon sind 
Saunaheizungen.

Die EN 60335-1 DIN (VDE 0700 Teil 1) :2012-10 be-
sagt unter Abchnitt 13.2 folgendes Zitat:

Der Ableitstrom darf bei Betriebstemperatur fol-
gende Werte nicht überschreiten:

- bei ortsfesten Wärmegeräten der Schutzklasse I 0,75 
mA; oder 0,75 mA je kW Bemessungs-aufnahme des 
Gerätes, je nachdem, welcher Wert größer ist, mit 
einem Höchstwert von 5 mA.

Sollte jedoch eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung 
(FI-Schalter) eingebaut werden, so ist darauf zu ach-
ten, dass keine weiteren elektrischen Verbraucher 
über diesen FI-Schalter abgesichert werden.

Nach dem heutigen Stand der Technik ist es nicht 
sinnvoll, dampfdichte Rohrheizkörper für Saunaöfen 
einzusetzen. Es kann vorkommen, dass die Magnesi-
umoxidfüllung der Heizkörper durch den dampfdif-
fusen Silikonverschluss etwas Feuchtigkeit aus der 
Umgebungsluft zieht, welches in wenigen Fällen 
zum Auslösen des FI - Schutzschalters führen kann. 
Dies ist ein Physikalischer Vorgang und kein Fehler 
des Herstellers.

In diesem Fall muss der Ofen von einem Fachmann 
unter Aufsicht aufgeheizt werden, wobei die Funk-
tion des FI-Schalters umgangen wird. Nachdem 
die Feuchte nach ca. 10 min. aus den Heizstäben 
entwichen ist, kann der FI-Schalter wieder in den 
Stromkreis einbezogen werden!

Ist der Saunaofen über längere Zeit nicht benutzt 
worden, so empfehlen wir ein Aufheizen ca. alle 6 
Wochen, damit sich die Heizstäbe nicht mit Feuchte 
anreichern können.

Sollte also bei Inbetriebnahme der FI-Schalter aus-
lösen, muss die elektrische Installation nochmals 
überprüft werden.

Für den ordnungsgemäßen Anschluss der Heizgeräte 
ist der Elektroinstallateur verantwortlich und somit 
ist eine Haftung durch den Hersteller ausgeschlos-
sen!
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Service Adresse
Monuments Production S.R.L.
str. MY. Sadoveanu, 42/4
MD-2075 mun. CHISINAU
MOLDAWIEN

Verkaufsdatum:

Stempel und Unterschrift des Händlers:

Recycling

Bitte diese Adresse zusammen mit der Montagean-
weisung gut aufbewahren.
Damit wir Ihre Fragen schnell und kompetent beant-
worten können, geben Sie uns immer die auf dem 
Typenschild vermerkten Daten wie Typenbezeich-
nung, Artikel-Nr. und Serien-Nr. an.

Nicht mehr gebrauchte Geräte / Leuchtmit-
tel sind gem. Richtlinie 2002/96 EG bzw. 
ElektroG zum Recyceln bei einer Werkstoff-
sammelstelle abzugeben. Nicht mit dem 
Hausmüll entsorgen.
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Allgemeine Servicebedingungen   (ASB)
Geltungsbereich

Diese Servicebedingungen gelten für Serviceabwicklungen inklusive Überprüfung und Reparaturen von Reklamationen, soweit 
nicht im Einzelfall abweichende Vereinbarungen schriftlich getroffen sind. Für alle unsere - auch zukünftigen - Rechtsbezie-
hungen sind ausschließlich die nachfolgenden Servicebedingungen maßgebend. Entgegenstehende Bedingungen des Bestellers 
erkennen wir nicht an, es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. Bedingungen des Auftraggebers in 
dessen allgemeinen Geschäftsbedingungen oder Auftragsbestätigung wird hiermit ausdrücklich widersprochen. Vorbehaltlose 
Annahme von Auftragsbestätigungen oder Lieferungen bedeutet keine Anerkennung solcher Bedingungen. Nebenabreden und 
Änderungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung.

Gewährleistung - Herstellergarantie

Wir übernehmen die Herstellergarantie nach den derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen nur in dem Fall, dass Instal-
lation, Betrieb und Wartung gemäß der Herstellerangabe in der betreffenden Montage- und Gebrauchsanweisung erfolgte. 

•	 Die Garantiezeit beginnt mit dem Datum des Kaufbeleges und ist grundsätzlich auf 12 Monate befristet.

•	 Garantieleistungen erfolgen nur dann, wenn der zum Gerät gehörige Kaufbeleg vorgelegt werden kann.

•	 Bei Änderungen am Gerät, die ohne ausdrückliche Zustimmung des Herstellers vorgenommen wurden, verfällt jeglicher 
Garantieanspruch.

•	 Für Defekte, die durch Reparaturen oder Eingriffe von nicht ermächtigten Personen oder durch unsachgemäßen Gebrauch 
entstanden sind, entfällt ebenfalls der Garantieanspruch.

•	 Bei Garantieansprüchen sind die Seriennummer sowie die Artikelnummer zusammen mit der Gerätebezeichnung und 
einer aussagekräftigen Fehlerbeschreibung anzugeben.

•	 Diese Garantie umfasst die Vergütung von defekten Geräteteilen mit Ausnahme üblicher Verschleißteile. Verschleißteile 
sind unter anderem Rohrheizkörper und Saunasteine.

•	 Innerhalb der Garantie dürfen nur Originalersatzteile eingesetzt werden.

•	 Serviceeinsätze von Fremdfirmen, Elektromontage und Installationsarbeiten, auch im Service- und Austauschfall, erfol-
gen zu Lasten des Kunden und werden vom Technikhersteller nicht übernommen.

Beanstandungen an unseren Produkten sind bei dem zuständigen Fachhändler anzuzeigen und werden ausschließlich über 
diesen abgewickelt. 

Ergänzend zu den vorstehenden Servicebedingungen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Technikherstellers in 
ihrer jeweils gültigen Fassung.

Stand: 06/2016



No GB

English

Content

General information .................................................................................................................... 20
Important notes........................................................................................................................... 21
Electrical connections .................................................................................................................. 22
Technical data.............................................................................................................................. 24
Connection example for the sauna system................................................................................... 25
Sauna heater assembly................................................................................................................ 26

Minimum clearances............................................................................................................. 26
Commissioning...................................................................................................................... 29
Safety switch off.................................................................................................................... 30

Sauna stones................................................................................................................................ 31
Maintenance and care.................................................................................................................. 31
Recycling...................................................................................................................................... 33
Service Address:........................................................................................................................... 33
General terms and conditions of service....................................................................................... 34



19EN

Dear customer
You have purchased a high-quality technical device 
with which you will have years of sauna fun. This sauna 
heater was designed and inspected according to the 
current European safety standards and manufactured 
at the factory in accordance with the quality manage-
ment standard DIN EN ISO 9001:2008.
This detailed installation and operation manual has 
been prepared for your information. Please observe 
in particular the important notes and the information 
on electrical connection.
We wish you exhilarating recreational experience and 
lots of fun with your sauna!

Intended use
This sauna heater is exclusively intended for the 
heating of sauna cabins in combination with an ap-
propriate control unit. 

Any other use over and above the intended purpose 
is not considered as appropriate use! Compliance 
of the standard operation, maintenance and repair 
conditions is also an element of appropriate use.

The manufacturer cannot be held liable for devi-
ating, unauthorized alterations and any resulting 
damages: the initiator of these changes bears the 
full risk.

General information
Please check whether the unit has arrived in perfect 
condition. Any transport damages should be imme-
diately reported to the freight forwarder delivering 
the goods or you should contact the company that 
shipped the goods. 

Please note that you will only be able to achieve an 
optimum sauna climate if the cabin with its air intake 
and ventilation, the sauna heater and the control unit 
are aligned to each other.

Please observe the information and stipulations made 
by your sauna supplier.

Sauna heaters heat up your sauna cabin using heated 
convective air. Here, fresh air is drawn in from the air 
intake which, when heated, rises upwards (convec-
tion) and is then circulated within the cabin. Part of 
the used air is pushed out through the vent in the 
cabin. This creates a typical  sauna climate which can 
achieve temperatures of approx. 110°C measured 
directly under the ceiling of your sauna, dropping in 
temperature to approx. 30-40°C towards the floor. It 
is therefore not unusual to measure temperatures of 
110°C on the temperature sensor hanging over the 
heater, whilst the thermometer hanging on the sauna 
wall, approx. 20-25 cm under the cabin ceiling, only 
indicates 85°C. The bathing temperature generally lies 
between 80°C and 90°C in the area of the upper bench 
when the temperature is set to maximum.

Please note that the highest temperatures are always 
generated over the sauna heater and that the temper-
ature sensor and the safety limiter must be mounted 
there in accordance with the control unit installation 
instructions.

When heating up for the first time, you may notice a 
slight  smell caused by evaporating lubricants used 
in production processes. Please ventilate your cabin 
before beginning your sauna bath.
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Important notes

•	 Unprofessional installation may 
cause a fire hazard! Please read these in-
stallation instructions carefully. In particu-
lar, please observe the dimensions stated 
and the following notes.

•	 This device can be used by children aged 
8 upwards and by persons with physical, 
sensory, or mental disabilities, or who 
have inadequate experience and knowl-
edge if they are supervised or if they have 
received adequate instruction in how to 
use the device safely and understand the 
associated risks. Children may not play 
with this device. Children may not clean 
or carry out any user maintenance if un-
supervised. 

•	 Children should be supervised to make 
sure that they will not play with the unit.

•	  Only specialists may install and con-
nect the sauna heater, control unit and 
other electrical equipment with a fixed 
mains connection. The necessary protec-
tive measures according to VDE 0100 of § 
49 DA/6 and VDE 0100 part 703/2006-2 
must be observed.

•	 Sauna heater and controller may only be 
used in sauna cabins made of suitable, 
low-resin, untreated materials (e.g. spruce).

•	 Only a sauna heater with the appropriate 
power output may be installed in the sau-
na cabin.

•	 Please provide air intake and vent open-
ings in each sauna cabin. The air intakes 
must always be positioned behind the 
sauna heater, approx. 5 to 10 cm above 
the floor. The minimum dimensions of the 
air intake and vent openings are stated in 
the table.

•	 The duct vents are always to be positioned 
offset diagonally to the sauna heater in 
the lower area of the rear sauna wall. The 
air intake and vents may not be covered. 
Please observe the sauna cabin supplier's 
instructions.

•	 Only the control units specified here-
in must be used for the operation of the 
sauna heater. This control unit must be 
positioned at an appropriate point on the 
cabin outer wall; the associated sensor 
must be positioned inside the sauna cabin 
according to the installation instructions 
included with the control unit 

•	 If the sauna heater has a built-in control, 
then the sensor and the overheating lim-
iter position are pre-determined by device 
construction or will be advised by the in-
stallation instruction supplied with the 
device.

•	  Caution: Covering the heater or an 
incorrectly filled stone container represent 
a fire hazard.
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•	  Every time before the sauna is used, 
ensure that no objects have been left lying 
on the sauna heater.

•	  Caution: The high sauna heater 
temperatures generated during operation 
can cause burns.

•	 The sauna heater is not intended for in-
stallation or set-up in a niche, under a 
bench or under a sloping roof.

•	 Do not put the sauna heater into operation 
when the air intake is closed.

•	 The cabin lighting and the corresponding 
installation must correspond with the 
"splash protected" version in accordance 
with DIN EN VDE 0100 T 703. Therefore, 
only VDE-tested sauna light with max. 40 
Watt may be installed in connection with 
the sauna heater. 

•	  Only a locally certified electrician 
may connect the sauna facility (sauna 
heater, control unit, lighting etc.) to a fixed 
mains connection.

•	 All electrical installations and all connec-
tion lines that are installed inside the cab-
in must be suitable for an ambient tem-
perature of at least 170 °C. If single-wire 
cables are used as connection lines, they 
must be protected using a flexible metal 
tube connected to the equipment ground-
ing conductor. Please see the table for the 
minimum cross-section of the connection 

cable and the suitable cabin size in rela-
tion to the power input in kW.

•	 When installing the sauna heater, please 
ensure that the vertical clearance be-
tween the sauna heater upper edge and 
the sauna ceiling is maintained. Please 
see also the dimensions diagram for the 
clearance between the lower edge of the 
sauna heater and the floor. On heaters 
with bases, this clearance is maintained 
via the base or legs of the device. 

•	 Please always ensure that the sauna heat-
er is never placed on flooring made of 
flammable material (wood, plastic floor-
ing etc). Ceramic tiles are recommended 
as floor materials.

•	 Floor heating in the sauna cabin increases 
the surface temperature of the flooring.

•	 Please see the dimensions information 
for the respective sauna heater for the 
clearance between the heater protective 
grating or the bench and other flammable 
materials. The heater protective grating 
must roughly accord with the front height 
of the sauna heater.

•	 Please also observe the information and 
instructions provided by the cabin manu-
facturer.

•	  Please take precautions when 
cleaning components with sharp edges.

•	 Upright heaters need to be fitted on site 
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with elements that prevent them from 
overturning.

•	  Attention: Pour the infusion water 
only on the sauna rocks and never any-
where else.

•	 When using your sauna in a dry 
Finnish mode never add sauna essences or 
place any herbs into the vaporizer holder 
for essences/herbs. Fire hazard!

•	  Never add more essences or vol-
atile oils than advised on the packaging. 
Never use alcohol or undiluted concen-
trates.Caution! Fire hazard!

•	 When designing the cabin ensure 
that the external exposed glass surfaces 
only reach a maximum temperature of 
76°C. If necessary, protective features 
need to be fitted.

Caution!
Dear Customer, 
In compliance with the valid regulations, 
only certified electricians may connect the 
sauna heater and the sauna control system 
to the mains power supply. Please note 
that you must provide a copy of the invoice 
from the electrical company who installed 
the sauna in case of a warranty claim.

Electrical connection 
Using the above-mentioned wiring diagram and 
the information on the wiring circuit adhered to 
the respective control system, your electrician 
will be able to connect the system without fur-
ther instructions.
Please note that, for safety reasons, power cables 
may not be laid visibly on the interior walls of the 
cabin. Most sauna cabins have empty ducts fitted 
into the wall element with the air intake.
If no empty ducts are available in your cabin, drill a 
sufficiently sized hole in the cabin wall directly next 
to the place where the cable exits the sauna heater 
and guide this cable outside through the hole to the 

control unit. The cable, and all other connecting ca-
bles (mains power cables and cabin lighting), should 
be installed in installation ducts or also be protected 
against damage on the outside of the cabin e.g. by 
laying them in installation pipes or attaching wood 
cover strips.
The sauna heater, if used in commercial/public fa-
cilities and equipped with remote control*, may be 
used only in combination with the appropriate cover 
protection system or S-Guard system.
*Remote control – means settings, switch-
ing, control and adjustment of the sauna 
control unit by means of commands trans-
mitted from a remote location beyond sight 
distance using telecommunication, wire- or 
wireless signal transmission systems, net-
work and similar systems.
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Technical data
Voltage: 				   400 V AC 3N  50 Hz

Power consumption: 		  6.0 / 7.5 / 9.0 kW  depending on model

Height: 				    64 cm (* 86 cm, at a floor clearance of 22 cm)

Width:				    44 cm 

Depth: 				    33 cm

Weight: 				    13 kg, without stones and package

Stone filling: 		  15 kg (not included in the delivery)

Leakage current: 		  max. 0.75 mA per kW heating output

Sauna heater for use in private saunas.

*mounting height

The following are included in the scope of delivery:

•	 Sauna heater

•	 Accessories bag with:	

1 pc. cable screw connection PG 13.5 with counter nut

6 pcs. spax screws 5 x 25 mm

4 pcs. self-tapping screws B 4.2 x 9.5

6 pcs. fillister head screws M 4 x 12

•	 Wall mount fixture left 6 cm

•	 Wall mount fixture right 6 cm

•	 Baffle
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Wiring diagram and connections

Technical specifications

Heater power as 
per DIN

Heater dimensions 
H/W/D in cm 

Suitable for 
sauna cabin

Minimum 
dimensions of air 

intake and exhaust 
vents

Weight without 
rocks and 
packaging

Stone filling 
(not included in the 

delivery)

electrical 
connections

use protection of 
controller, A

temperature 
control range

Connection 
mains - heater

6,0 kW

64 (86*) / 44 / 33
(*at 22 cm gap FFL)

6 - 8 m³ 35 x 4 cm

 13,5 kg 15 kg
400 V 3N AC 

50 Hz
3 x 16 40 - 100°C

5 x 1,5

max. 10 m
7,5 kW 8 - 12 m³ 35 x 5 cm

9,0 kW 9 - 14 m³ 35 x 6 cm

All information on cable cross-sections are minimum cross-sections in mm² copper line.

Leakage current: max. 0.75 mA per kW of heating power.

6,0 / 7,5 / 9,0 kW

To be connected by a qualified electrician:
Drill an approx. 10 mm hole in the cabin wall near the entry area of the stove‘s connecting cable. Feed the connecting cable through 
the borehole to the outside and connect to the power supply in a distribution box suitable for wet rooms.

Please observe the wiring diagram and the regulations of the local power supplier (TAB 2000) and the VDE.

 Caution! An adequate fuse and a mains circuit breaker must be installed in the stove‘s power cable on site.

L1

A1

A2

A3

L2 L3 N PE

B1

B2

B3

Thermostat

Sicherheits-
temperaturbegrenzer

 

M
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400V AC 3N

Zeitschaltuhr
timer Thermostat

overheat safty 
shutdown device

reset

5 x 1,5²
max. 10 m
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A

Achtung! Immer Nulleiter N mit anklemmen.

6,0 kW = 3x 2000 W
7,5 kW = 3x 2500 W
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Sauna heater installation
The sauna heater has been designed for a connection voltage of 400 V AC 3N.

•	 The sauna cabin must have at least 190 cm inner height.

•	 Make sure to observe at least 90 cm clearance between the upper edge of the heater and the cabin ceiling

•	 The side (horizontal) safety gaps between the heater and the cabin wall or the safety guard rail, bench or other flam-
mable materials must be not smaller as indicated in Fig. 1.

Minimum clearances

Fig. 1

Cabin wall

Protective grating 
for heater

Fig. 2

•	 The installation height of the heater guard rail must be lined up with the top of the sauna heater (see Fig. 2).

8 
cm

33
 c

m

8 cm 44 cm 8 cm
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•	 First remove the transport locks by releasing the two lower screws on the rear (see Fig. 4) and remove the lock by 
pulling downwards.

•	 Attach the enclosed screws in the centre of the cabin wall above the air intake as shown in Fig. 3. There must be a 
clearance of approx. 2 mm between the screw head and the cabin wall in order to attach the sauna heater.

•	 An installation template with position of mounting screws is printed on the packaging of the heater. You can use this 
as a drilling template.

Air intake

Fig. 3

Fig. 4Remove screws

Transport protection
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Fig. 6

Connection box lid

Loosen screws

•	 Open the cover of the terminal box (release 2 screws) as shown in Fig. 6 and remove the cover lid downwards.

Terminal

Counternut

Cable screw connection

Connection box lid

•	 Check that all clamps are tightened correctly.

•	 Close the terminal box and the lid again using the two screws. Ensure that the lid is pushed under the edge of the 
connection box as far as possible.

Fig. 7

Fig. 5

•	 Connect the power cable as shown in the wiring diagram.

•	 There is a wiring diagram attached on the inside of the connection box. 

•	 Electrical connection acc. to Fig. 7 and connection example.

•	 Attach the enclosed baffle as shown in Fig. 5. To do this, first release the central screw on the lid and attach it using 
this and two other tapping screws 4.2 x 9.5 from the poly bag.
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Upper mounting screws

Keyhole shape  holes 
for wall mounting

securing screw

Fig. 8

•	 Attach the two wall mounting brackets to the rear of the sauna heater using the 6 mounting screws M4. Ensure that 
the sides with the keyholes for attachment are always in the right position toward the outside of the sauna heater. 

•	 Now you can hook the keyholes of the sauna heater onto the screws that are screwed into the cabin wall and then 
secure on the wall fixtures with the two locking screws. (Fig. 8).

•	 Connect the power cable to the mains. Please pay attention to the local safety norms and applicable regulations.

60 cm

22 cm

4 
cm

Commissioning / First use
Rotate the timer knob in order to switch the sauna heater on. By rotating the switch you can determine the desired heating 
time - align the arrow on the rotating knob with the corresponding time setting. The maximum possible heating time is 
4 hours. After this time the heater will switch off automatically.

In order to switch the heater off manually rotate the timer knob to position „0“. 

Fig. 9

min.

max.

0
1/2

11/
2

1/2 2

3 1/2

4

Thermostat

Timer knob
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Fig. 10

Please bear in mind that you will need at least 45 - 60 minutes time to heat up your sauna in order to reach the typical 
sauna climate.

With the rotating knob of the thermostatic temperature control you can adjust the sauna temperature in the range approx. 
40°C - 100°C. Please consider that the sensor acquires the temperature in the next proximity. The temperature in other 
parts of the sauna cabin may vary, which is typical for saunas.

The sauna heater is started by rotating the timer knob which is fitted with a synchronous motor. Because of the mains 
frequency (50 Hz) it may produce a very low noise. This is normally and not a sign of a fault.

Notice for temperature regulation
Please bear in mind that the temperature sensor is placed inside sauna heater, an external sensor is not necessary. The 
sauna cabin size and layout may have a large influence on the temperature development and stability. Furthermore 
considerable differences between the temperatures around the ceiling and in the lower zones are very typical.

One should also consider that conventional sauna thermometers with bi-metal mechanism react slowly and need some 
time to show the current temperature. Also their position in the sauna has a large influence on the displayed value.

We recommend to determine through practical tests the temperature setting which is most suitable to your personal 
preferences. By rotating the thermostat knob you can increase or decrease the average temperature.

The sauna heater is fitted with an overheating limiter (STB). In the case of a malfunction causing a too high temperature 
this limiter will automatically cut off the power supply on all three phase.

The released overheating limiter has to be manually reset.

  ATTENTION!  Disconnect first the sauna heater from the power supply!
Press on the reset pin of the limiter through the small round opening in the outer housing by using a pointed tool until 
you notice a click (see fig. 10).

The limiter is now reset and is the standard working position. 

In the case the STB limiter releases again after the heater is switched on please let the heater be checked by a specialist. 
Please contact your local dealer for technical assistance.

Safety cut-off
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Please be sure to note!
Do not insert sauna rocks too tightly in the rock 
store. Place them loose, leaving as many spaces 
as possible to allow the free flow of hot air for 
circulation purposes.
Remove stones from the sauna heater only 
when they cooled down.
It cannot be excluded that hot rocks or their 
parts fall out of the rock store. 
Risk of fire!

The sauna stones should be checked at least once 
per year for their condition and if necessary re-
placed.
The sauna stones should loaded in the rock store 
so that there is no direct thermal radiation of 
heating elements to the sauna wall.

Sauna stones are a natural product. Check the sauna 
stones at regular intervals. Aggressive sauna essenc-
es can weaken the sauna stones and cause them to 
break apart over time. Consult your sauna supplier 
if necessary. 

Rinse the sauna stones provided under running wa-
ter and then place them in the stone compartment 
so that the convection air flow can circulate easily 
between the stones as shown below. 

The quantity of stones is sufficient to create a steam 
shock, vaporizing about 10 cl of water per m³ cab-
in volume.  Always wait 10 minutes after infusion 
before repeating the infusion.  Only then the sauna 
stones will re-heat sufficiently again.

  Never add more essences or volatile 
oils than advised on the packaging.  Never 
use alcohol or undiluted concentrates. Cau-
tion! Fire hazard!

All sauna heating units are made of low-corrosion 
material. To enjoy your sauna heating unit for a long 
time you should ensure maintenance and take due 
care about the heater. Always make sure that the air 
supply vents and reflection surfaces in the area of 
air intake are free. These can easily become clogged 
with fuzz and dust when drawing in fresh air. This 
reduces the air convection in the sauna heating unit 
and can be a cause of too high temperatures.

Clean or de-scale the heater when needed.  Refer to 
your sauna supplier or directly to the manufacturer 
in case of defects or signs of wear and tear.

Only use original manufacturer‘s replacement parts, 
which can be obtained from your supplier or directly 
from the manufacturer. 

If you did not use your sauna for a long peri-
od of time, always check before next use that 
cloths, cleansers or other objects have not 
been left on the sauna heating unit or the va-
porizer before turning them on. 

Sauna rocks Maintenance and care

 To take care of the right heating 
regulation, please be sure that the stones 
covered all heating elements!
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For the installation of sauna heaters, please pay 
attention to the DIN VDE 0100 part 703 or similar 
locally applicable national safety regulations !

The DIN standard makes the following statement 
valid in your newest expenditure, since February 
2006, paragraph 703.412.05; Quotation:

The additional must be planned for all electric cir-
cuits of the Sauna by one or more fault current pro-
tection device (RCDs) with a calculation difference 
stream not more largely than 30 mA, excluded of it 
is Sauna heating. 

The EN 60335-1 DIN (VDE 0700 part 1):2012-10 
states the following in paragraph 13.2; quote:

The leakage current may not exceed the following 
values during operation:

- for stationary heaters of protection class I 0,75 mA; 
or 0,75 mA each kW input of the appliance, depend-
ing on the higher value, at a maximum value of 5 
mA.

If the appliance is equipped with a protective device 
for leakage current (ELCB), please pay attention to 
the fact that no other electrical units will be protect-
ed by this ELCB.

Under current manufacturing technology, it is 
not reasonable to use heating elements for sauna 
heaters which do not collect moisture from the sur-
rounding air. It is therefore possible that a little bit 
of moisture from the surrounding air may reach the 
magnesium-oxide filling in the heating elements 
during transport or storage and may cause the ELCB 
to release.

In this case the oven must be heated up under super-
vision of an expert, during which the PE conductor is 
not connected. After about 10 minutes, when mois-
ture has evaporated from the heating elements, the 
oven must be reconnected to the PE conductor!

If the sauna heater is not in use for a significant peri-

od of time, we recommend running it every 6 weeks, 
so as to avoid moisture concentrating in the heating 
elements.

Therefore, should the ELCB be released during start-
up, the electrical installation must be checked. 

Installation of the sauna heater and control unit 
must be undertaken only by an authorized electri-
cian. Without a documented proof of such installa-
tion a warranty is generally void.
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Please keep this address in a safe place together with 
the installation guide.

To help us answer your questions quickly and com-
petently please provide the information printed on 
the type shield including the model, item no. and 
serial no., in all inquiries.

Equipment commissioning date:

Stamp and signature of the authorized electrician:

Service Address:
Monuments Production S.R.L.

M.Sadoveanu street, 42/4

MD-2075, CHISINAU

REPUBLIC OF MOLDOVA
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General Terms and Conditions of Service

Scope

Unless otherwise agreed in writing in a specific case, these terms and conditions of service shall apply to service oper-
ations, including examining and repairing complaints. All our existing or future legal relationships shall be governed 
solely by the following terms and conditions of service. Our recognition of any conflicting terms and conditions of the 
Ordering Party shall be conditional upon our having given our express written consent to their applicability. We here-
by expressly object to any terms and conditions of the Ordering Party contained in its General Terms and Conditions 
of Business or order confirmation. If order confirmations or deliveries are accepted without reservation, this shall not 
be deemed to constitute recognition of such terms and conditions. Any ancillary agreements or amendments must be 
confirmed in writing.

Guarantee - Manufacturer’s warranty

The manufacturer‘s warranty, which complies with the current statutory provisions, shall apply only in the event that installa-
tion, operation and maintenance have been carried out in accordance with the manufacturer‘s specifications contained in the 
assembly instructions and instructions for use. 

•	 The warranty period shall commence from the date on which proof of purchase is provided and shall be limited, in 
principle, to 12 months.

•	 Warranty services shall be performed only if the proof of purchase relating to the equipment can be presented.

•	 Any and all warranty claims shall become void if modifications are made to the equipment without the manufacturer‘s 
express consent.

•	 Any warranty claim shall likewise become void in the case of defects that arise due to repairs or interventions made by 
unauthorized persons or due to improper use.

•	 In the case of warranty claims, the serial and article numbers must be indicated together with the designation and a 
meaningful description of the fault.

•	 This warranty shall cover defective equipment parts, with the exception of normal wear parts. Wear parts shall include, 
among other things, tubular heating elements and sauna heater stones.

•	 Only original replacement parts may be used within the warranty.

•	 Services provided by external companies, electrical assembly and installation work, including in the event of service or 
replacement, shall be carried out at the Customer‘s expense and shall not be borne by equipment manufacturer.

Complaints in respect of our products shall be reported to the specialist trader responsible and shall be exclusively han-
dled via the latter.

The manufacturers General Terms and Conditions of Business, as amended, shall apply in addition to the foregoing terms 
and conditions of service.

As of 06/2016
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Печь для сауны 

Тип IRON III

RUИнструкция по монтажу и эксплуатации

MONUMENTS
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Уважаемые покупатели!
Вы приобрели высококачественный 
технический прибор, который будет ра-
довать вас при приеме сауны на про-
тяжении многих лет. Данный нагрева-
тельный прибор разработан с учетом 
современных европейских стандартов 
безопасности, прошел все испытания и 
изготовлен на заводе-производителе по 
стандарту менеджмента качества DIN 
EN ISO 9001:2008.

Это подробное руководство по монтажу 
и эксплуатации составлено специаль-
но для вас. В особенности соблюдайте 
приведенные в нем важные указания и 
инструкции по электрическому подклю-
чению. Желаем вам приятного и незабы-
ваемого отдыха в сауне!

Использование по назначению
Данный нагревательный прибор сауны 
предназначен исключительно для нагре-
ва кабин саун и работает в сочетании с 
соответствующим блоком управления.

Любое использование, выходящее за 
рамки от указанного, считается исполь-
зованием не по назначению! К использо-
ванию по назначению относится также 
соблюдение действующих условий экс-
плуатации, техобслуживания и ремонта.

Производитель не несет ответственно-
сти за самовольное внесение изменений 
в конструкцию прибора и ущерб, возник-
ший в результате этого. Пользователь 
выполняет такие изменения на свой 
страх и риск.

Общие указания
Сначала убедитесь в том, что нагрева-
тельный прибор сауны не повредился 
при транспортировке. При обнаружении 
таких повреждений немедленно сообщи-
те об этом транспортной компании или 
свяжитесь с поставщиком оборудова-
ния.

Обращаем ваше внимание на то, что оп-

тимальные условия в сауне достигаются 
только при надлежащем согласовании 
системы подачи и отвода воздуха в ка-
бине, нагревательного прибора сауны и 
блока управления. Соблюдайте инструк-
ции и указания поставщика сауны.

Нагревательные приборы сауны нагре-
вают кабину сауны посредством разо-
гретого конвекцией воздуха. При этом 
свежий воздух засасывается из приточ-
ного отверстия, поднимается к верху при 
нагреве (конвекции) и затем циркулиру-
ет по кабине. Часть отработанного воз-
духа отводится через вентиляционное 
отверстие из кабины наружу. За счет 
этого достигаются типичные для сау-
ны условия, при которых температура 
воздуха под потолком составляет при-
мерно 100-110°C, а температура воздуха 
у пола может быть примерно 30-40°C. 
Поэтому нетипично, чтобы датчик тем-
пературы над печью показывал 110°C, а 
термометр, расположенный на 20-25 см 
ниже потолка кабины, показывал всего 
85°C. Как правило, при максимальной на-
стройке температуры воздух у верхней 
скамьи прогревается до 80-90°C.

Обращаем ваше внимание на то, что 
наибольшая температура достигается 
всегда над нагревательным прибором. 
Поэтому согласно инструкции по мон-
тажу блока управления именно там сле-
дует располагать датчик температуры и 
защитный ограничитель перегрева (если 
датчик и ограничитель уже не встроены 
в печи).

При первом нагреве может появиться 
слабый запах в результате испарения 
рабочих материалов, которые использо-
вались при изготовлении прибора. После 
первого нагрева проветрите кабину пе-
ред ее дальнейшим использованием.
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Важные указания

•	  При ненадлежащем мон-
таже существует опасность 
пожара! Внимательно прочти-
те настоящее руководство по 
монтажу. В особенности со-
блюдайте указанные размеры 
и приведенные ниже указания.

•	 Этот прибор могут использо-
вать дети от 8 лет, а также лица 
с ограниченными физически-
ми, сенсорными или умствен-
ными возможностями, либо с 
недостатком опыта и знаний 
при условии нахождения под 
присмотром либо получения 
указаний о безопасном ис-
пользовании прибора и выте-
кающего из этого понимания 
опасности. Детям запрещается 
играть с прибором. Очистка и 
пользовательское техобслужи-
вание не должны производить-
ся детьми без присмотра.

•	 За детьми необходим посто-
янный присмотр, чтобы они не 
играли с прибором.

•	  Монтаж и подключение 
нагревательного прибора сау-
ны, блока управления и других 
электрических приборов к ста-
ционарному источнику элек-

тропитания должны выпол-
няться только специалистом. 
При этом необходимо соблю-
дать требуемые меры предо-
сторожности, предписанные 
Союзом немецких электротех-
ников в стандарте VDE 0100, 
§ 49 DA/6 и VDE 0100, часть 
703/2006-2.

•	 Нагревательный прибор сауны 
и блок управления разреша-
ется использовать только для 
кабин саун, изготовленных из 
подходящего необработанного 
материала (например, север-
ной сосны) с малым содержа-
нием смолы.

•	 В кабине сауны разрешается 
устанавливать только одну 
печь требуемой мощности.

•	 В каждой кабине сауны долж-
ны быть предусмотрены впуск-
ные и выпускные вентиляци-
онные отверстия. Впускные 
вентиляционные отверстия 
должны быть всегда распо-
ложены за нагревательным 
прибором на высоте 5-10 см от 
пола. Минимальные размеры 
впускных и выпускных венти-
ляционных отверстий указаны 
в таблице.

•	 Вентиляционные отверстия 
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всегда располагаются по ди-
агонали от нагревательного 
прибора в нижней части зад-
ней стенки сауны. Запрещает-
ся закрывать вентиляционные 
отверстия. Просьба соблюдать 
указания вашего поставщика 
сауны.

•	 Для регулировки или управле-
ния нагревательного прибора 
следует использовать один 
из приведенных ниже блоков 
управления. Этот блок управ-
ления крепится в предназна-
ченном для этого месте на 
внешней стенке кабины, соот-
ветствующие корпусы датчи-
ков устанавливаются внутри 
кабины согласно руководству 
по монтажу, прилагаемому к 
блоку управления. 

•	 Если печь имеет встроенный 
блок управления, то положение 
датчика температуры обычно 
предопределено техническими 
особенностями конструкции 
либо указывается в интрукции 
по монтажу производителя.

•	  Внимание: накрытая или 
неправильно наполненная ем-
кость для камней может стать 
причиной пожара.

•	  Перед каждым вводом 
в эксплуатацию проверяйте, 
чтобы на нагревательном при-
боре сауны не лежали никакие 
предметы.

•	  Внимание: во время ра-
боты нагревательный прибор 
раскаляется, поэтому при при-
косновении к нему можно по-
лучить ожоги.

•	 Нагревательный прибор сауны 
не предназначен для монта-
жа или установки в нише, под 
скамьей или скатом крыши.

•	 Не вводите нагревательный 
прибор сауны в эксплуатацию 
при закрытом впускном венти-
ляционном отверстии.

•	 Светильник кабины и соответ-
ствующее оборудование долж-
ны быть в защищенном от 
водяных брызг исполнении со-
гласно DIN EN VDE 0100 T 703. 
Мощность лампочки должна 
соответствовать допустимой 
величине светильника (обычно 
макс 40 Вт).

•	  Подключать оборудова-
ние сауны (печь, блок управ-
ления, светильник итд.) к 
стационарному источнику 
электропитания разрешает-
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ся только уполномоченному 
специалисту-электрику. 

•	 Все провода, которые про-
кладываются внутри кабины, 
должны находиться в сили-
коновой оболочке и быть рас-
считаны на окружающую тем-
пературу не менее 170°C. Если 
в качестве электропроводки 
используются одножильные 
провода, их следует проклады-
вать в гибкой металлической 
трубке, соединенной с зазем-
лением. Минимальное попе-
речное сечение кабелей и соот-
ветствующий размер кабины 
в соотношении с мощностью 
печи в кВт приведены в особой 
таблице.

•	 При монтаже нагревательно-
го прибора сауны необходимо 
следить за соблюдением вер-
тикального расстояния между 
верхней кромкой прибора и 
потолком сауны. Расстояние 
между нижней кромкой на-
гревательного прибора сауны 
и полом также приведено на 
габаритном чертеже. У наполь-
ных печей расстояние опреде-
ляется по высоте основания 
или ножек. 

•	 Обязательно следите за тем, 
чтобы нагревательный прибор 

сауны не устанавливался на 
полу, изготовленном из возго-
раемых материалов (дерева, 
полимерного покрытия и т. п.). 
Наиболее подходящим покры-
тием пола является керамиче-
ская плитка.

•	 Подогрев пола в кабине сауны 
приводит к повышению темпе-
ратуры поверхности напольно-
го покрытия.

•	 Расстояние от защитной ре-
шетки печи или скамьи и дру-
гих воспламеняющихся ма-
териалов до нагревательного 
прибора сауны приведено в пе-
речне размеров соответству-
ющего нагревательного при-
бора сауны. Высота защитной 
решетки печи должна быть не 
ниже высоты переднего края 
нагревательного прибора сау-
ны.

•	 Соблюдайте также указания и 
инструкции производителя ка-
бины сауны.

•	  При очистке компонентов 
с острыми краями соблюдайте 
соответствующие меры лич-
ной предосторожности.

•	 Заказчик обязан фиксировать 
напольные печи от опрокиды-
вания.
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Электрическое подключение
•	 Данный вид работ без допол-

нительных разъяснений вы-
полняется специалистом-э-
лектриком в соответствии с 
приведенной выше схемой 
подключения и схемой элек-
трических соединений, накле-
енной на соответствующем 
блоке управления.

•	 Однако в целях безопасности 
следите за тем, чтобы питаю-
щая проводка не прокладыва-
лась открыто по внутренним 
стенкам кабины. Для этого в 
большинстве кабин саун в сте-
новые панели с вентиляцион-
ным отверстием уже встроены 
полые трубки для прокладки 
кабелей.

•	 Если в вашей кабине нет полых 
трубок, просверлите в стенке 
кабины отверстие достаточно-
го размера непосредственно 
рядом с нагревательным при-
бором в том месте, в котором 
из прибора выходит кабель. 
Сквозь это отверстие выве-
дите кабель наружу и затем 
проведите его к блоку управ-
ления. Как и все остальные со-
единительные кабели (линия, 
подводящая к сети и системе 

освещения кабины), на внеш-
ней стенке кабины защитите 
этот кабель от повреждений, 
например, путем его проклад-
ки в специальных трубках или 
под деревянными защитными 
планками.

•	 При наличии дистанционного 
управления* использование 
нагревательного прибора раз-
решается только в сочетании с 
подходящей системой пожар-
ной безопасности.

*Дистанционное управление = настройка, 
управление и/или регулировка прибора по-
средством команды, отправленной из точки, 
которая находится за пределами зоны види-
мости прибора, с применением таких методов 
передачи данных, как телекоммуникация, ау-
диотехника или системы шин.
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Внимание!
Уважаемый покупатель!
Согласно действующим пред-
писаниям подключение печи 
для сауны и блока управления 
сауны к электросети разреша-
ется выполнять только квали-
фицированным специалистом 
(электриком).
Обращаем Ваше внимание на 
то, что в случае гарантийных 
претензий необходимо предъя-
вить копию счета от специали-
зированного предприятия, ко-
торое выполняло работы либо 
иное подтверждение выполне-
ния работ специалистом.

 При пользовании кабиной 
следует помнить о том, что мак-
симальная температура кон-
тактных стеклянных поверхно-
стей с наружной стороны кабины 
не должна превышать макс. 
76°C. При необходимости следу-
ет установить защитные устрой-
ства.
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Технические характеристики
Напряжение: 	 400 В перем. тока, 3 фазы, 50 Гц

Потребляемая мощность: 	 6,0 / 7,5 / 9,0 кВт в зависимости от модели, 
согласно маркировки на печи

Высота: 	 64 см (*86 см с зазором до пола 22 см)

Ширина:	 44 см 

Глубина: 	 33 см

Емкость короба для камней: 	 15 кг (не входит в комплект поставки)

Ток утечки: макс. 0,75 мА на кВт отопительной мощности

Предназначение прибора:
Нагревательный прибор сауны для использования в домашних саунах.

*высота монтажа

В комплект поставки входят:
•	 нагревательный прибор сауны;

Пакет принадлежностей, включающий:

•	 1 кабельный ввод PG 13,5 с контргайкой;

•	 6 шурупа 5 x 25 мм;

•	 4 крепежных шурупа самореза 4,2 x 9,5;

•	 6 винтов с полупотайной головкой M 4 x 12;

•	 левый кронштейн для крепления на стене 6 см;

•	 правый кронштейн для крепления на стене 6 см;

•	 воздухоотражатель.
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Мощность
Размеры, см

В х Ш х Г

Для объема 
сауны

Минимальный 
размер 

отверстий 
вентиляции

Вес без 
камней и 
упаковки

Объём камней

(не входит в ком-
плект поставки)

Питание Предохрани-
тель

Диапазон 
температуры

Кабель 
питания

6,0 кВт

64 x 44 x 
33 см 

6 - 8 м³ 35 x 4  см

 13,5 кг 15  кг 400 V 3N AC 
50 Hz 3 x 16 А 40 - 100°C

5 x 1,5 мм²

макс. 10 м
7,5 кВт 8 - 12 м³ 35 x 5 см

9,0 кВт 9 - 14 м³ 35 x 6 см

Все данные по сечению проводки – минимальные сечения для медной проводки в мм².
Ток утечки: макс. 0,75 мА на кВт отопительной мощности.

Пример подключения IRON III
6,0 / 7,5 / 9,0 кВт

Технические характеристики

Подключение к сети
Кабель питания рекомендуется проложить внутри стены сауны и подвести к печи 
сзади. Кабель должен быть устойчивым к повышенным температурам. Кабель сле-
дует подключить к сети через распределитель для влажных помещений. Подключе-
ние только согласно плану подключений с соблюдением правил ТБ.

 Внимание! Обязательна установка предохранителей на всех фа-
зах и системы отключения питания по всем фазам с зазором между 
контактами не менее 3 мм в разомкнутом состоянии.
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Монтаж нагревательного прибора сауны

•	 Минимальная внутренняя высота кабины сауны должна составлять 1,90 м.
•	 Расстояние между верхней кромкой нагревательного прибора и потолком кабины 

должно быть не менее 90 см.
•	 Боковые расстояния (по горизонтали) между нагревательным прибором и стенкой 

кабины, а также защитной решеткой кабины, полкой и другими воспламеняемыми 
материалами указаны на рис. 1.

 Внимание: убедитесь в соблюдении минимальных зазоров при 
монтаже печи! Риск пожара!

Минимальные расстояния

Рис. 1

Стенка кабины

Защитная 
решетка печи

Рис. 2

•	 Высота защитной решетки печи должна быть не ниже высоты переднего края печи 
(рис. 2).

8 
cm

33
 c

m

8 cm 44 cm 8 cm
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Транспортировоч-
ный фиксатор

•	 Сначала снимите транспортировочный фиксатор, выкрутив два нижних винта на 
задней стороне (см. рис. 4) и потянув фиксатор вниз.

•	 Вкрутите входящие в комплект поставки шурупы в стенку кабины по центру над 
вентиляционным отверстием согласно рис. 3. Для навешивания нагревательного 
прибора сауны между головкой шурупы и поверхностью стенки кабины должно 
оставаться примерно 2 мм.

•	 Для облегчения монтажа на картонной упаковке напечатан шаблон с положением 
крепежных шурупов. При помощи данного шаблона Вы можете ускорить и облег-
чить монтаж печи. 

Вентиляционное отверстие

Рис. 3

Рис. 4Выкручивание винтов
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Рис. 6Выкручива-
ние винтов

•	 Откройте заднюю крышку клеммной коробки, выкрутив 2 винта согласно рис. 6 и 
потянув крышку вниз.

Соединитель-
ная клемма

Контргайка

Кабельный ввод

Крышка клеммной коробки

•	 Проверьте, правильно ли затянуты все клеммы.
•	 Закройте клеммную коробку крышкой и закрепите ее двумя винтами. Следите за 

тем, чтобы крышка была как можно дальше задвинута за край клеммной коробки.

Рис. 7

Рис. 5

•	 Подключите соединительный провод согласно электрической схеме.
•	 Электрическая схема расположена на внутренней стороне клеммной коробки. 
•	 Электроподключение согласно рис. 7 и примеру подключения.

•	 Закрепите входящий в комплект поставки воздухоотражатель, как показано на 
рис. 5. Для этого сначала выкрутите винт по центру крышки, а затем снова закре-
пите крышку этим винтом и еще двумя саморезами по металлу 4,2 x 9,5 из полиэ-
тиленового пакета.

Крышка клеммной коробки
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Подключите соединительный провод к блоку управления. При этом соблюдайте 
предписания касательно техники безопасности и других правовых норм.

Саморезы

Кронштейн для крепления 
на стене с отверстия-
ми для навешивания

Стопорный винт

Рис. 8

•	 Прикрепите оба кронштейна для крепления на стене к задней стенке печи сауны с 
помощью 6 винтов M4. Следите за тем, чтобы кронштейны были обращены сторо-
ной с отверстиями для навешивания в правильную сторону, т. е. к наружной сторо-
не нагревательного прибора сауны. 

•	 Теперь вы можете навесить нагревательный прибор, вставив вкрученные в стенку 
кабины винты в отверстия в кронштейнах, и затем зафиксировать его с помощью 

Рис. 9

60 cm

22 cm

4 
cm

Ввод в эксплуатацию и управление
Включение печи осуществляется пово-
ротом регулятора времени нагрева. Мак-
симальное время работы печи - 4 часа. 
Шкала регулятор размечена для удоб-
ства на интервалы по 30 минут.
После поворота регулятора встроенный 
мотор будет поворачивать его обратно 
в сторону «0». При этом может быть 
слышен легкий звук - это нормальное 
явление и не повод для рекламаций.
После достижения положения «0» печь 
автоматически выключится. Вы также 
можете выключить печь до истечения 
заданного времени поворотом регулято-
ра до положения «0».

min.

max.

0
1/2

11/
2

1/2 2

3 1/2

4

Thermostat

Zeitschaltuhr

двух стопорных винтов 
в кронштейнах (Рис.8).
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Рис. 10

Автоматическое отключение при перегреве

Примите во внимание, что сауна требует 
в среднем 45 - 60 минут времени для ра-
зогрева и готовности к пользованию.

Термостат печи позволяет регулировать 
температуру в диапазоне прибл. от 40 
до 100°C. Помните, что датчик темпера-
туры измеряет температуру воздуха во-
круг себя, в то время как в других зонах 
сауны температура может значительно 
отличаться за счет естественного пере-
пада температур.

Печь включается поворотом таймера и 
по истечении заданного времени авто-
матически выключится.

Важное примечание:

Датчик температуры находится внутри 
печи. Отдельный внешний датчик не 

требуется. В зависимости о размера 
и конструкции сауны при одном и том 
же положении термостата возможна 
существенная разница температуры (до 
15°C).
Обратите внимание, что термометры 
для саун основаны на биметаллической 
пластине, которая медленно реагирует 
на изменения температуры. В резуль-
тате термометру требуется длительное 
время, чтобы отобразить текущую 
температуру. Также его положение и 
зазор по отношению к стене влияют на 
показания.
В результате этого возможно, что тер-
мометр покажет более низкую темпе-
ратуру воздуха чем она есть на самом 
деле.

Печь для сауны оснащена предохранителем перегрева (STB), который автоматиче-
ски отключит нагрев в случае недопустимого перегрева.

В случае срабатывания предохранителя перегрева его необходимо вручную переве-
сти в рабочее положение.

 ВНИМАНИЕ! Обязательно отключите печь от сети!
Нажмите заостренным предметом (напр. отверткой) на кнопку предохранителя 
сквозь круглое отверстие рядом с регуляторами на передней панели пока Вы не ус-
лышите легкий щелчок, означающий, что предохранитель находится в рабочем поло-
жении. См. рисунок 10.

После этого печь вновь находится в рабочем состоянии и может быть включена.

Если предохранитель сработает вновь после включения нагрева обратитесь в служ-
бу технической поддержки Вашего дилера.
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Камни для сауны
Камни для сауны – это естественные 
природные камни.

Регулярно проверяйте состояние кам-
ней. Подвергаясь воздействию агрес-
сивных концентратов и температурных 
перепадов, они с течением времени мо-
гут трескаться и рассыпаться. Своевре-
менно удаляйте мелкие камни и песок. 
Более подробную информацию о замене 
камней Вы можете получить у поставщи-
ка.

Камни следует промыть в проточной 
воде и уложить их  в поддон печи в сво-
бодном порядке, оставляя достаточно 
места между ними, чтобы потоки возду-
ха могли свободно циркулировать.

Такое количество камней  достаточно 
для того, чтобы испарить около 100 г 
воды на куб. метр объема сауны. После 
поливания камней водой следует по-
дождать 10 минут, чтобы камни могли 
вновь достаточно прогреться.

 Внимание! При употребле-
нии ароматических эссенций 
обязательно соблюдайте указа-
ния по их разбавлению водой, 
данные на упаковке. Никогда не 
используйте неразбавленные 
ароматизаторы или алкоголь. 
Риск возгорания!

Уход и обслуживание
Все печи изготовлены из материалов с 
высокой устойчивостью к коррозии. Что-
бы печь прослужила Вам долго и надеж-
но, за ней следует правильно ухаживать. 
При этом следует обращать внимание на 
то, чтобы отверстие для притока возду-
ха в сауну и детали корпуса печи всегда 
было свободным, чистым и  не забива-
лось пылью и грязью. Так как это может 
привести к ограничению циркуляции 
воздуха и  недопустимому повышению 
температуры.   

Очищайте печь от накипи и прочих за-
грязнений по мере необходимости. При 
возникновении повреждений или при-
знаках износа обратитесь к Вашему по-
ставщику. 

Если Вы долгое время не пользовались 
сауной, то перед очередным включени-
ем проверьте, чтобы на печи или испари-
теле не было никаких посторонних пред-
метов, например, полотенец, чистящих 
средств и т.п.

 Для обеспечения надле-
жащей работы печи для сауны 
следует обратить внимание на 
то, чтобы нагревательные эле-
менты были всегда полностью 
закрыты камнями.
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Внимание!
Камни в поддоне печи нель-
зя укладывать плотно друг к 
другу.  Их следует укладывать, 
оставляя по возможности 
много зазоров, через которые 
мог бы свободно проходить 
горячий воздух.
Дождитесь, чтобы камни до-
статочно остыли, перед тем 
как дотрагиваться до них.
Не исключена возможность, 
что камни или их части мо-
гут выпасть из поддона печи. 
Риск пожара!
Камни для печи должны про-
веряться не реже одного раза 
в год и при необходимости за-
меняться
Короб для камней должен 
заполнятся так, чтобы была 
исключена возможность пря-
мого излучения от нагрева-
тельных элементов на стену 
сауны.



Пожалуйста, сохраните данный адрес 
вместе с руководством по монтажу.
Чтобы мы смогли быстро и компетентно 
ответить на ваши вопросы, указывайте 
данные, приведенные на фирменной та-
бличке: обозначение типа, номер артику-
ла и серийный номер.

Дата покупки:

Печать и подпись дилера:

Адрес сервисного 
центра в РM:
Monuments Production S.R.L.

улица M. Садовеану, 42/4

MD-2075 г. КИШИНЕВ

РЕСПУБЛИКА МОЛДОВА
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Общие условия обслуживания (ASB) 
Сфера действия
Настоящие условия обслуживания распространяются на оказание услуг, включая проверку 
и ремонт в рамках рекламаций, если в отдельных случаях не были достигнуты и оформ-
лены в письменном виде иные договоренности. Все наши правовые отношения (в том 
числе последующие) регламентируются исключительно приведенными ниже условиями 
обслуживания. Мы не признаем взаимоисключающие условия заказчика, если только мы 
не согласились с ними в письменном виде. Настоящим отклоняются условия заказчика, 
приведенные в его Общих условиях заключения сделок или подтверждении заказа. 
Безоговорочное принятие подтверждений заказов или поставок не означает признание 
таких условий. Дополнительные соглашения и изменения должны быть оформлены в 
письменном виде.

Гарантийные обязательства – гарантия производителя

Мы берем на себя гарантию производителя, предусмотренную действующим законода-
тельством, только в том случае, если монтаж, эксплуатация и техобслуживание были 
произведены в соответствии с данными производителя, приведенными в руководстве 
по монтажу и эксплуатации. 
•	 Гарантийный срок начинается с даты, указанной в платежном документе, и ограничен 

12 месяцами.
•	 Гарантийное обслуживание предоставляется только при наличии соответствующего 

платежного документа.
•	 При внесении изменений в прибор без письменного разрешения производителя любые 

заявки на гарантийное обслуживание не принимаются.
•	 Гарантия не распространяется на повреждения, возникшие из-за ремонта неуполномо-

ченными лицами или из-за использования оборудования не по назначению.
•	 При подаче заявки на гарантийное обслуживание указывайте серийный номер, номер 

артикула и наименование прибора. Подробно описывайте неисправность.
•	 Настоящая гарантия покрывает ремонт или замену неисправных деталей прибора, кро-

ме обычных изнашиваемых деталей. Изнашиваемыми деталями являются, в частно-
сти, трубчатые нагревательные элементы и камни для сауны.

•	 В период действия гарантии разрешается использовать только оригинальные запчасти.
•	 Выполнение техобслуживания сторонними компаниями, электромонтаж и 

монтажные работы, в том числе в случае обслуживания и замены, осущест-
вляются за счет заказчика и не оплачиваются производителем оборудования.

Рекламации на нашу продукцию предъявляются уполномоченному дилеру и обраба-
тываются исключительно им.
В дополнение к приведенным выше условиям обслуживания действуют Общие условия 
заключения сделок производителя оборудования в текущей редакции. 

По состоянию на: 06/2016
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